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Macher PacheMM
« LonnementSpreis : Vierteljährlich 1 «S 10 H . ^

Im Reichsgebiet 1 3S H ohne Bestellgeld . j

« inrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder j

deren Raum 8 -H, Reklarnezeue 80 „H. !

(Tageblatt)
mit amtlichem BrrkimdigungMatt für den

Amtsbezirk Durlkch.

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Drrps ,
Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . Alt .

Anzcigen -Annahine bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten .

M 102 Sanrslag Sen 2. Mai 1914. K5. Jahrgang .

HagesnettigkeiteN .
BsSk «.

tfl, Karlsruhe , 1 . Mai . Der Kaiser
und die Kaiserin werden aus der Rückreise
von Korfu am Donnerstag den 7 . Mai , nach¬
mittags 4K , Uhr , zum Besuch des Großher¬
zogspaars hier eintreffen . Das Kaiserpaar
bleibt bis Freitag den 8 . , abends , in Karls¬
ruhe . Die Stadt wird anläßlich des Kaiser¬
besuchs Flaggenschmuck anlegen .

^ Karlsruhe , 1 . Mai . Das Ergebnis
des Wehrbeitrags für Baden steht end¬
gültig fest . Somit hat Baden als erster Bundes¬
staat des Reichs sein Ergebnis abgeschlossen .
Der Wehrbeitrag des ganzen Landes beträgt
etwas über 30 000 000 Davon entfallen
auf Mannheim 10 000 000 und auf Karlsruhe
5000000

L . Durlach , 2 . Mai . Die 8 . Landes¬
versammlung Bad . Fleifchbeschauer -
Ver eine findet am Sonntag den 24 . Mai
in der Michelhalle in Offenburg statt . U.
a . stehen auf der Tagesordnung zur Beratung
„ Mitarbeit der Beschauer bei Bekämpfung der
Tuberkulose " und „Ausdehnung des Beschau¬
zwanges auf Hausschlachtungen " .

— Personalnachricht . Postassistent
Hubert Müller von Mannheim nach Durlach
versetzt .

Heidelberg , 29 . April . Der Bürger¬
ausschuß wird sich in seiner nächsten Sitzung
u . a . auch mit der Gehaltsregelung der
Bezüge für den 1 . und 2 . Bürgermeister
zu beschäftigen haben . Der Stadtrat schlägt
dem Bürgerausschuß vor , das Gehalt des
1 . Bürgermeisters Wielandt auf 9000 >. E
festzusetzen und dem Bürgermeister in 3 und
6 Jahren eine weitere Zulage von jeweils
500 ^ in Aussicht zu stellen . Für den
2 . Bürgermeister Dr . Drach soll ein Anfangs¬
gehalt von 6000 ^ bewilligt werden , das
bis auf 8000 ansteigen soll .

^ Von der Bergstraße , 1 . Mai . Die

Kirschen haben hier schön verblüht und die
Früchte haben sich bereits zur Größe von
Erbsen entwickelt . An den Bäumen macht sich
leider ein starker Raupenfraß geltend , der die
Hoffnung auf eine gute Kirschenernte bei vielen
Obstzüchtern stark herabmindert . Die Johannis¬
beeren hängen stellenweise sehr dünn , einen
besseren Behang haben die Stachelbeerstrauchs .
Birnen und Aepfel blühen sehr schön , sodaß
man auf einen guten Ertrag rechnen kann.
Die Weinberge stehen ebenfalls gut .

G Rastatt , 1 . Mai . Amtlich wird ge¬
meldet : Heute früh zwischen 6 und 7 Uhr ist
im Bahnhof Rastatt von einem ausfahrenden
Güterzug ein Säure faß heruntergefallen
und explodiert . Zwei Güterwagen , die da¬
durch in Brand gesetzt wurden , sind mit In¬
halt niedergebrannt . Infolge dieses Vor¬
kommnisses mußte zwischen Rastatt und Baden -
Oos auf die Dauer von 2V- Stunden ein¬
gleisiger Betrieb eingeführt werden , wodurch
der Zugsverkehr auf der dichtbelegten Strecke
nicht unerheblich gestört wurde .

Meßkirch , 1 . Mai . Der wegen Unter¬
schlagung in Untersuchungshaft befindliche
Rechtsanwalt Weber soll zur Beobachtung
seines Geisteszustandes nach der Heil - und
Pflegeanstalt Reichenau gebracht werden .

Deutsches Reich .
Berlin , 1 . Mai . In der BugetkomMission

des Reichstags antwortete auf die Aus¬
führungen eines Fortschrittlers der Kriegs¬
minister , daß keine neue Wehrvorlage
in Arbeit sei . Ob eine solche später not¬
wendig werden könne, sei setzt rächt zu über¬
sehen . Aus die von einem konservativen Ab¬
geordneten vorgebrachten Besorgnisse wegen
Gefährdung bestimmter Grenzgebiete gab der
Kriegsminister beruhigende Erklärungen ab .

Berlin , 1 . Mai . Im Reichstag ver¬
weigerte heute Generalmajor Wild v .
Hohenborn die Beantwortung einer
Interpellation über angebliche Ueber-
anstrengungen im Infanterie -Regiment Nr . 143,

„ da weder der Reichskanzler noch der Reichs¬
tag in der Frage der militärischen Aus¬
bildung zuständig sei .

"
* Berlin , 2 . Mai . In der gestrigen

Sitzung des preußischen Abgeordnetenhause -
erklärte der preußische Kultusminister bezüglich
der Einführung des vr . weä . äent . , daß diese
Frage nur im Einverständnis mit den übrigen
Bundesstaaten gelöst werden könne und daß
es sich frage , ob es nicht besser gewesen wäre ,
wenn die Zahnärzte den l)r . weä . erwerben
würden . Den Studierenden der Zahnheilkunde
sei infolge des Streiks keinerlei Zusage mit
Bezug auf die Verleihung des vr weä . äent .
gemacht worden .

* Berlin , 2 . Mai . Am großen Stern
im Tiergarten stieß gestern ein Postwagen
mit der Elektrischen zusammen . Die
Deichselstange des Postwagens drückte den
Hinterperron der Elektrischen ein . Von den
Fahrgästen wurden 2 Geschwister aus Ham¬
burg , die sich besuchsweise in Berlin aufhalten ,
erheblich verletzt. Sie mußten in ein Kranken¬
haus gebracht werden .

* Hamburg , 1 . Mai . Der Dampfer
„ Vaterland " ist , nachdem seine Probefahrt
in jeder Beziehung befriedigend verlaufen ist,
von der Hamburg - Amerikalinie übernommen
worden .

* Hannover , 1 . Mai . Auf der Fahrt
von Berlin nach Köln ist heute nachmittag in
der Nähe von Stendal der Landtagsabgeordnete
Decker (Zentrum , Köln 2) von einem Gehirn¬
schlag betroffen worden . Ein telephonisch auf
den Bahnhof gerufener Arzt konnte nur den
Tod des Abgeordneten feststellen. Landtags¬
abgeordneter Brors (Zentrum , Köln 4) , der
sich in seiner Begleitung befand , ist in einem
hiesigen Hotel abgestiegen , um die Ankunft
der Angehörigen des so plötzlich Verstorbenen
zu erwarten .

Halber st ad t , 1 . Mai . Die beiden Flieger¬
offiziere Leutnant Niemeier vom Sächs . Jnf -
Regt . Nr . 178 als Führer und Oberleutnant

Keirilketon . 13)

Ei» Kampf «m das GES .
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)

8 . Kapitel .
Rudolf Blanche verbrachte die nächsten

Monate in einem wahren Glücksrausche. Sein
Bild machte rasche Fortschritte , denn er arbeitete
vom frühen Morgen bis zum späten Abend
daran . Seine Wohnung in Leadale hatte er
beibehalten , aber den größten Teil des Tages
brachte er im Epheuhaus zu , und nirgends
ging ihm seine Arbeit besser vonstatten ,
als hier .

Nur eines trübte das Glück dieser schönen
Zeit : Klara fing an zu kränkeln. Sie klagte
nicht über Schmerzen , aber sie wurde bleich
und schmal und ihre Augen schienen unnatür¬
lich groß . Bei aller körperlichen Schwäche
war sie aber gütig und opferwillig wie immer ,
sie suchte stets Gelegenheit , anderen Freude
zu bereiten . Rudolf machte einst eine Skizze
von ihr , die er „ die weiße Taube " nannte .
Es war ein hübsches kleines Bild von Klara ,
die einen Olivenzweig in der Hand hielt , und

alle mußten zugestehen, daß der Name „ weiße
Taube " wie kein anderer für sie passe .

Eine Bitte stellte Miriam an ihren Ver¬
lobten , die dieser nur ungern erfüllte : sie
wünschte , daß er vorläufig ihre Verlobung
seiner Mutter geheim halte . In dem kleinen
Städtchen hatte diese kein Aufsehen erregt ,
was ihr eine gewisse Befriedigung gewährte .
Sie strebte durchaus nicht darnach , ihr Ver¬
hältnis zu Rudolf in die Oeffentlichkeit zu
bringen — aus welchem Grunde , wollte sie
sich selbst nicht zugestehen.

Als Weihnachten vorüber war und das
nene Jahr anbrach , fühlte sie sich von einer
leisen Ungeduld erfaßt . Die Diamanten , die
ihr stolzes Haupt schmücken sollten , blieben
lange aus ; sie hatte auf dieses ermüdende
Warten nicht gerechnet , als sie an jenem
Sommerabend ihr bindendes Versprechen ge¬
geben. Doch sie beunruhigte Rudolf nicht
durch Zweifel an seinem Erfolg . Sie hatte
stets ein liebes Wort , ein süßes Lächeln für
ihn , aber in der Tiefe ihres Herzens klang
von früh bis spät die gleiche Frage : „ Hätte
ich es nicht besser machen können? "

Die Gemäldeausstellung wurde wie gewöhn¬
lich im Mai , diesmal unter besonders günstigen
Aussichten , eröffnet . Die Saison versprach
äußerst glanzvoll zu werden . Zwei fremde

Fürsten waren in London anwesend ; der junge
Lord Norton hatte seine Volljährigkeit erreicht
und war damit in den Besitz eines ungeheuren
Vermögens gelangt . Die vornehme Welt
Londons brachte seiner Person das höchste
Interesse entgegen , besonders waren es die
Mütter schöner Töchter , die sich in schönen
Hoffnungen wiegten ; nie hatte es so viele
großartige Festlichkeiten, so glänzende Bälle
gegeben, wie in dieser Saison .

Die Ausstellung war von den ersten und
berühmtesten Künstlern beschickt, aber jeder¬
mann schwärmte von einem Bilde , das eine
bis jetzt unbekannte Größe gemalt hatte . Der
Name in der Ecke war „ Blanche "

, und man
fragte einander , wie dies wohl sein könne.
Niemand hatte je von ihm gehört . Vor dem
Bilde drängte sich stets eine bewundernde
Menge ; alle waren entzückt von dem herr¬
lichen Kolorit , der vollendeten Zartheit der
Ausführung und der Lieblichkeit der Dar¬
stellung - selbst die strengsten Kunstkritiker
hatten hierfür nur uneingeschränktes Lob . Er
war der zweite Tag der Ausstellung , und die
Säle waren überfüllt . Vor Rudolfs Meister¬
werk stand eine Gruppe von Herren , darunter
Lord Norton , der Löwe der Saisou . Er
blätterte in dem Katalog und murmelte vor
sich hin : „ Nr . 37 „Eine ungekrönte Königin "



Mayer vom Lustschifferbataillon Nr . 1 als
Begleiter, die heute morgen in Döberitz mit
dem Doppeldecker der Luftverkehrs -Gesellschaft
aufgestiegen waren, sind heute mittag in 20
Meter Höhe über dem Flugplatz Halbsrstadt
von einer Böe erfaßt worden . Das Flug¬
zeug wurde zu Boden geschleudert und
vollständig zertrümmert . Oberleutnant Mayer
ist tot , Leutnant Niemeier schwer verletzt.

* Osterfeld , 1 . Mai . Heute nachmittag
brach an der Grenze der Provinzen Rhein¬
land Westfalen , zwischen Osterfeld , Hißfeld,
Kirchhellen und Sterkrade in den Waldungen
des Großindustriellen Crillo ein Waldbrand
aus , der auf die dem Herzog Arenberg ge¬
hörenden Waldungen übersprang . 800 Morgen
wurden von den Flammen ergriffen . Alle
Feuerwehren der Umgegend wurden tele¬
phonisch und telegraphisch herbeigerufen , doch
ist eine Eindämmung des Feuers angesichts
deS starken Windes und der Trockenheit un¬
wahrscheinlich. Das ForsthauS ist von den
Flammen eingeschlossen . Etwa 40000 Morgen
Wald sind gefährdet . — Nach einer späteren
Meldung breitet sich das Feuer immer weiter
aus. Militär aus Wesel wurde zur Hilfe¬
leistung herbeigerufen . Schon auf 60 m Ent¬
fernung ist die Hitze unerträglich .

Mainz , 1 . Mai . Der Personenzug
437 , der auf der Fahrt von Alzey nach Mainz
um 8 . 11 Uhr vormittags von Nieder - Saul¬
heim abfährt, ist dort heute morgen mit einer
größeren Rangierabteilung zusammenge¬
stoßen . Bis jetzt sind drei Tote , unter
ihnen ein Lokomotivführer und 2 Frauen,
festgestellt worden ; ferner fünf Schwer¬
verletzte , sowie eine große Anzahl
Leichtverletzter . Die Strecke ist durch die
zertrümmerten Wagen gesperrt , doch wird der
Berkehr durch Umsteigen aufrecht erhalten .
Der Materialschaden ist bedeutend . Wie das
Unglück am Hellen lichten Tage geschehen
konnte, ist noch nicht festgestellt. — lieber die
Ursache wird auf der einen Seite der Umstand
angegeben , daß der Güterzug nach dem
heutigen neuen Sommerfahrplan 10
Minuten früher verkehrte , wodurch sich
die Kreuzung des Güterzugs und des
Personenzugs verschob . Von bahnamt¬
licher Seite wird betont, daß das Unglück ver¬
mutlich nur durch das Ueberfahren deS
Haltesignals durch den Personenzua ge¬
schehen sein dürfte .

* Ellwangen , 2 . Mai . Vergangene Nacht
geriet der ungefähr 20 Jahre alte Unterlehrer
Kirsch maier von Ncckarsulm mit dem un¬
gefähr 60 Jahre alten Oberlehrer Kienzler
von Jagstzell in der Wirtschaft in Schwaig -
hausen in Streit, in dessen Verlauf der Unter¬
lehrer auf seinen Vorgesetzten einige Revolver¬
schüsse abgab , die aber nicht trafen. In der
Wohnung des Oberlehrers in Jagstzell setzte
von Rudolf Blanche ; welch seltsamer Name
für ein Bild ! " Dann haftete sein Auge wieder
unverwandt auf dem wunderbaren Gemälde .

Es stellte eine liebliche Waldszene dar, ein
klarer blauer Himmel wölbte sich über den
hohen Bäumen, durch deren verschlungeneAeste
man das goldene Sonnenlicht schimmern sah .
Den Boden bildete ein Teppich von Blumen ,
blaue Glockenblumen, deren zierliche Glöckchen
sich im Wind zu bewegen schienen , wilde Hya¬
zinthen und der purpurfarbene Fingerhut.
Mitten darin, von goldenem Licht umflossen,
stand die hohe, graziöse Gestalt eines jungen
Mädchens , in der Hand trug sie einen Strauß
von Lilien , halb in grünen Blättern versteckt.
Es war eine stolze , königliche Erscheinung mit
einem wunderbar schönen Antlitz, auf das der
Maler offenbar seine ganze Kunst verwendet
hatte . Die Augen begegneten dem Blicke des
Beschauers mit einem Feuer und einer
Lebendigkeit , daß man sich kaum davon los-
reißen konnte.

„ Ich möchte missen , ob dies nach einem
lebenden Modell gemalt ist, " bemerkte Lord
Norton.

„Ich glaube kaum, " entgegnete Major
Henderson , „warum interessiert Sie dies so
sehr ?"

sich der Wortwechsel fort , wobei Kirschmaier
nach^ dem Messer griff und dem Oberlehrer
16 Stiche in den Bauch und in die Seite , so¬
wie einen Stich in den linken Oberarm bei¬
brachte , der dis Schlagader abschnitt. Kienzler
brach blutüberströmtzusammen . Der um 2 Uhr
heute nacht hcrbeigerufene Arzt mußte kon¬
statieren . daß er kaum mit dem Leben davon
kommen wird . Der Täter ist in der Richtung
Schwaighausen flüchtig gegangen und konnte
noch nicht ermittelt werden . Kienzler wollte
sich pensionieren lassen .

Oesterreichifche Monarchie.
Wien , 1 . Mai . Ueber das Befinden

des Kaisers wird heute amtlich mitgeteilt ,
daß die Nacht ebensogut war wie die beiden
vorhergegangenen . Das Allgemeinbefinden
ist vollkommen zufriedenstellend .

* Wien , 1 . Mai . Nach dem heutigen
Abcndbericht über das Befinden des Kaisers
machen die Abnahme des Katarrhs und die
Besserung Fortschritte .

Frankreich .
* Paris , 1 . Mai . Der Ausschuß der

Linken der bisherigen Deputiertenkammer
fordert die Republikaner auf , bei den Stich¬
wahlen überall ihre Stimmen auf denjenigen
Kandidaten der Parteien der Linken , deren
Kandidaten die meiste Aussicht hätten , gegen
die Kandidaten der verbündeten reaktionären
Parteien zu vereinigen .

* Paris , 1 . Mai . Der Deputierte Paro¬
le vs hat bei seiner Vernehmung vor dem
Untersuchungsrichter anSgesagt , er habe von
sehr gut unterrichteter Seite gehört , daß Cal -
mette intime Briefe besäße und beabsichtigt
habe , sie zu veröffentlichen , wie Caillaux
befürchtet habe . Er habe damals sofort Cail¬
laux telephonisch davon verständigt .

* Paris , 2 , Mai . In AveSnes - les-Aubert
bei Vambrai wurden gestern durch einen
furchtbaren Wolkenbruch mehrere Häuser
zerstört . In einigen Webereien wurde durch
Vernichtung der Webstühle großer Schaden
angerichtet .

Schweden .
* Stockholm , 1 . Mai . Ueber das Be¬

finden des Königs wurde heute vor¬
mittag folgender Bericht ausgegeben : Die Ge¬
nesung schreitet fort , jedoch nur langsam , da
der König von der Operation sehr geschwächt
war . Der König ruht während eines großen
Teils des Tages , doch unternimmt er täglich
eine kurze Spazierfahrt . Schlaf und Appetit
sind recht befriedigend .

Rußland
Perm , 1 . Mai . Nach siebenstündiger Ver¬

handlung hat der Appellhof die deutschen
Luftschiffer Berliner , Haafe und Ni¬
kolai wegen Aufnahme von Plänen , An¬
fertigung von Kopien , Beschreibung befestigter
Punkte , Sammlung von Nachrichten, Verheim -

„ Weil ich in diesem Fall ein fahrender
Ritter werden und nach ihr suchen würde , bis
ich sie gefunden, " war die lachende Erwiderung.
„Uebrigens eines steht in meiner Macht, " fuhr
er fort, .. ich kann das Gemälde ankaufen .

"
Am nächsten Morgen eilte Rudolf mit ge¬

flügelten Schritten durch den Wald , dem
Epheuhaus zu . Er trug einen Brief in der
Hand , und seine Miene drückte Glück und Be¬
friedigung aus .

„ Gute Nachricht über das Bild ! " rief Klara
bei seinem Näherkommen , „ ich lese es in
Rudolfs Gesicht .

" Eine hohe Röte färbte
Miriams Wangen , als sie diese Worte hörte.
Konnte es sein ? War die Zeit für Juwelen,
für Luxus und Reichtum endlich gekommen?"

„ Sie haben recht, Klara, " bestätigte Rudolf
strahlend , „ ich bringe wirklich gute Nachrichten.

"
Die beiden Mädchen traten an seine Seite ,

während er den Brief vorlas , in welchem
Lord Norton auf die höflichste Weise um seinen
Besuch bat . Er wünsche wegen seines Bildes
mit ihm zu sprechen und ihm einen Auftrag
zu erteilen , falls er Muße habe , denselben
auszuführen.

„Dies ist der erste Schritt zum Reichtum ,
Miriam, " sagte Rudolf , „ ich wußte , meine
„ ungekrönte Königin " würde alle Herzen ge¬
winnen , wie sie das meine gewonnen . "

lichmig ihrer Ankunft und Eindringen in be¬
festigte Punkte des Reiches zu sechs Mo¬
naten Einzelhaft unter Anrechnung von
58 Tagen Hausarrest verurteilt. Die Anklage
gegen Berliner wegen Veröffentlichung von
Geheimdokumenten in einem mit Rußland
nicht in Krieg befindlichen Staat wurde fallen
gelassen . Der Ballon wird der Regierung, die
Waffen der Polizei übergeben . Die Ver¬
urteilten bleiben bis zur Stellung einer Kau¬
tion von 2000 Rubel für jeden in Hausarrest .

Italien
* Mailand , 2 . Mai . Gestern nachmittag

wurden in Genua Kasseuboten, die von einer
Bankfiliale 150000 Lire nach dem Zentralsitz
trugen, von 2 Unbekannten augefallen , uieder-
geworfen und ihres Geldes beraubt. Einer
der Boten gab drei Revolverschüffe auf die
Fliehenden ab , ohne jedoch zu treffen . Der
eine Räuber wurde eingeholt und verhaftet ;
der andere , der das Geld an sich genommen
hatte , ist entkommen.

Amerika
* Washington , 1 . Mai . Nach einer

Meldung des Admirals Badger dauern die
Angriffe der mexikanischen Insurgenten auf
Tampico fort.

Washington , 1 . Mai . Huerta nahm
den Vorschlag auf Einstellung der Feind¬
seligkeiten zwischen den Vereinigten Staaten
und Mexiko während der Vermittelung an .

Badischer Landtag
Karlsruhe , 1 . Mai . fll . Kammer .j

In der heutigen Sitzung wurde in der Volks¬
schuldebatte fortgefahren . Abg . Muser (Fort .)
begründete iu großzügiger Weise den Antrag
der Fortschrittler . Der Minister erklärte , der
Antrag ginge auf nichts anderes als Trennung
von Staat und Kirche aus und trat energisch
für die obligatorische Beibehaltung des Reli¬
gionsunterrichts ein . Nächste Sitzung Mon¬
tag 4 Uhr : Fortsetzung der Beratung . Die
Debatte dürfte noch einige Tage dauern, da
sich noch 12 Redner gemeldet haben ._

Bereins Nachrichten
Durlach , 2 . Mai . Wir machen hier¬

mit nochmals die titl . Einwohnerschaft auf
den vom Jnstrumental - Musikverein
(Feuerwehrkapelle ) veranstaltetenMaiausflug
aufmerksam und wünschen dem Verein einen
vollen Erfolg . Die Aufgabe , die sich die Kapelle
gemacht hat , wirklich gutes zu bieten , kann,
nur durch starke Teilnahme an der Ver
anstaltung belohnt werden . Für Speisen und
Getränks am Platze hatderBcreiub estensgesorgt .

Svsrr .
I- . Durlach , 1 . Mai . Kommenden Sonn¬

tag treffen sich auf dem Germania - Sport¬
platze die 1 . und 2 . Mannschaften Beiert¬
heims und Germania . Letztere wieder in neuer
Aufstellung .

Aber Miriam antwortete nichts , ihr schönes
Antlitz war von ihm abgewaudt.

„ An was denkst Du ? " fragte er befremdet .
„ An Lord Norton, " entgegnete sie lang¬

sam , „ ist er sehr reich , Rudolf?"

„ Ich hörte , er sei einer der reichsten
Männer Englands .

"
„ Und wie hart wirst Du arbeiten , wie

lange warten müssen, bis Du ein Vermögen
erworben , während er eines Reichtums sich
erfreut, der nur durch den Zufall der Geburt
sein eigen wurde — wie sonderbar , wie un¬
gerecht! " Ein zerstreuter , träumerischer Aus¬
druck lag in MiriamS Augen . Sie dachte
daran , wie anders sich ihr Geschick gestalten
würde , wenn Lord Norton an Rudolfs Stelle
wäre — und nur ungern folgte sie dem Ver¬
lobten , der sie ungestüm m den Garten
hinauszog .

„ Ich muß Dich in einigen Stunden ver¬
lassen , Miriam, " sagte er , „ weil ich den
MittagS-Expreßzug nach London benutzen will .
ES ist unsere erste Trennung , laß uns diese
kurze Zeit noch miteinander verbringen.

"

(Fortsetzung folgt .)



Derdingung .
Tie zum Neubau auf dem Post¬

grundstücke zu Durlach nachstehend
gen . Bauarbeiten u . z :

Los I Zementlieferungen
, II schmiedeeiserne I Träger
„ III Granitarbeiten
„ IV Eandsteinarbeiten

ollen im Wege des öffentlichen
Angebots vergeben werden .

Frist für d '.eVertragserfüllungsür
Los I ----- 5 Monate

„ H — 2 Monate

„ III — 6 Wochen
„ IV - - 3 Monate

nach Erteilung des Zuschlags .
Zeichnungen , Massenberechnung ,

Programm , Anbietungs und Aus -

führungkbedinguugen und Preis¬
verzeichnisse liegen im Amtszimmer
des örtlichen Bauleiters in Dur¬

lach , Friedrichstr 31 , zur Ein¬

sicht aus und können daselbst mit

Ausnahme der Zeichnungen zum
nachstehend genannten Preise be¬

zogen werden :
Los l ----- 0,30

. II --- 0,50 .,

.. HI - - 0,60 ..

.. lV - - 0,75 ..
(nicht in Marken ) .

Die Angebote sind verschlossen
und mit einer den Inhalt kenn¬
zeichnenden Ausschrift versehen bis

zum ID Mai 1914 an den ört¬
lichen Bauleiter für den Posthaus¬
neubau in Durlach , Friedrichstr 3 l ,
srank -ert cinzusenden , in dessen
Amtszimmer zur nachstehend be -

zeichmten Stunde die Eröffnung
der eingegangenen Angebote in

Gegenwart der etwa erschienenen
Bieter stattstnden wird :

Los 1 — lOVr Uhr vormittags
„ H - - 10V . .. dSgl .
„ III ----- 11 „ vormittags
.. IV - - 1IV4 „ dsgl .
Zuschlagsfrist : 21 Tage vom Tage

der Eröffnung der Angebots ab
gerechnet .

Falls keines der Angebote für
annehmbar befunden wird , bleibt
die Ablehnung sämtlicher Angebote
Vorbehalten

Durlach den 28 April 1914
Der örtliche Bauleiter

Grötztrigr » .

Zwangs - Versteigerung .
Dienstag de» 5 . Mai

1914 . nachmittags 2 Uhr . werde
ich inG . ötzingen am Rathause gegen
bare Zahlung im Bollstreckungs - ,
wege öffentlich versteigern : j

1 Break , 1 Kastenwagen , l Leiter¬
wagen , 1 Waschmaschine , 1

Futterschneidmaschine , 3 Ster
zerkleinertes unv 3 Ster
Scheithol » .

Durlach . 30 . April 1914
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._

kiisiriüi U « !
Nleäerlsgs: ^älerstr. 11.

Vogels mbtffklle

Visnrvntinetul
wirkt totsicher .

keilllMriMie Paul Vogel
Haxptstrahe ?4 .

ohne jeden Beigeschmack kaufen Sie
besonders gut in der

Mtt - Drs-erie Aug . Peter .

AekMuimsilWz.
Nom kommenden Montag ab werden bis auf we .teres die (

fchäftsstunden der städt . Büros — mit Ausnahme der Sparkasse

wie folgt festgesetzt : - . , ^
vormittags von <— 12 und

nachmittags von 2 — 5 Uhr

Durlach den 2 Mai 19 ' 4 ,
Der Gemeiuderat .

Gras - 'Wersteigerung .
Die

'
S tadtgemeir .de Durlach läßt das diesjährige GraserirägniS

folgender Plätze und Dämme gegen Bürgichaftrstellung oder Bar¬

zahlung öffe ntlich versteigern :
Donnerstag den 7 Mer d Fs , vormittags 8 Nhr :

Steiusch ffkonal , bei der Untermüh
'e . einmal Seilerbahn . Weg zur

Mastweide , Akazienwäidlriv , Landgraben , Liss -n - und Altengrahen

dämm , Böschung Tiefentolergraben , beim Fi chha -s , HohencrleSweg ,

Salz - und Breitgasse , h n - rr und neben dem Quellenhäns

Zusammenkunft bei drr - Untermühle .
Am gleiche » Lsg nachmittags 2 Ubr

Hubweg , Pstnzdamm , Dreisp tz au der Obrrmühle , längs des Brunnen

Hauskanals . Ku sch? ', weg . au der Weingarrenerstraßs . am Beunsee .

Beun - und Gieebüchdaurm . im Tiergarten ,
Zusammenkunit an d - r Hubbrricke ,
Durlach den 30 Aprit 19 ! 4

Der - lGeursiuLerai .

prorent
vergüten wir für Spareinlagen öri täglicher Verzinsung
vom 1 . Juli 1914 an .

MMMWW AM
gear . 1830
(Ecke Kronenstraße , am Marktplatz ,
Haltestelle der elektr , Straßenbahn )

Postscheckkonto Karlsruhe Yr . 3862 Telephon 240
34

MWMA

rmd chemische

WasMMNW

— Kegr . 1846 —

empfiehlt hiermit ihre der Neuzeit entsprechend eingerichteten

Werke für alle einschlägigen Arbeiten .

MI»« ««Ne.
Laden :

43 tzauplftratz - 43 .

I » . Soüvrrül !
echtes , staubver¬

hindernd u . geruchlos
per Ltr . 50 H

bei 5 „ 45 „
bei 10 .. 40 „

LoäeülaoLtz
in allen Farben und !

> Nuancen

p . 1 i^ -Dose v . 93 ^ an

j bessere Qualität 1 . 10 s
Leinöl , firniß
Leinöl , roh
Terpentinöl
Salmiakgeist
Salz - u . Schwefelsäure

I Lszrr s«S fiiiZks . >

Wl- MS WellllllU
in stets frischer Füllung

MriWttie

« NIMM
empfiehlt fortwährend

Karl Zoller
Mittelstr , 10 Tel . 182 .

SchkIaitzeMil

Ainderrvagen , Alapxrvagsn ,
ikeiterrvagen , Ainderstühle ,

Auheftühle , Aorbrvare »
jeder Art kaufen Sie zu horrend billigen
Preisen bei

^lürg ,
Rarlsrrrh « , Amalienstraße 59 ,
zwischen Hirsch - und Leopoldstrage , am
Kaiserplatz . Kataloge gratis u . frank » .

!8iek » iedt mkr
über schlechte Ware , wenn Sie

Ihren Bedarf in
Anßbodenlackt» , Inßöodeuöle »
Parkett - «nd Linokenmwichfe»
Terpentinöl . Helsarve « , Spiritus -
« ud Kmailkelacke » , Möveklacke«
Bronze « , Schmierseife , SlaSllpäue
Schwämme,Aenkerkeder.PnHwost«
Pnßtücher , Pinsel . Bürste «

Schrnvver , Aese »
sowie sämtliche zum Neuherrichte »
Ihrer Wohnung nötigen Artikel

bei mir kaufen
Mtt ' Hcomie Lugoot ketsr.

Lode» i« «kmietm.
Auf 1 . Oktober ist Havptftr . 2L

, in Durlach der Lade » , m
! welchem seither ein Ellwnren - Ge -
, schüft betrieben wurde , zu ver¬
mieten . Näheres bei

I . Küffner , Kaiferstr . 61lV,
_ Karksru - e._

Grötzingen, Steigstratze16 ist eine
freundliche 3 —4 - Zimmerwohnung
auf 1 Juli zu vermieten GaS -
und Wasserleitung . Freier Aufent¬
halt im Garten .



Länger - VeHeigerukß.
Montng den 4 . Mai 1914 ,

8 Uhr vormittags , läßt die
Bad . Train - Abteilung Nr . 14
mehrere Haufen Tagesdünger meist - !
bietend gegen Barzahlung öffent -
lich versteigern ._
Städt Arbeite - n. Wohnungs »

Nachweis Dnrlach .
Burrau : Rothaus ü ! . Sr ., Zirnurer Ni 5 ,

Urrtzkboteui Taglöhner , Erdacbeltcr,
Schlosser , Kfu: ., Maschinenschlosser. Maurer
Lehrling . Dienstmädchen . !

Gesucht : Möbel 'chreiuer , Küfer . An
streicher . Bausch osser , Metzger , Zimmer
leute . Di - Iistmädchcn

Lehrlinge - Schlosser . Schuhmacher , Kauf
mann , Lithograph . Bäcker. Blechner , Gärtrer
Glaser , Techniker, Friseur

Wohnungen angemeldetr L Zwei .
L Drei -, 3 Vier , l Fünfzimmerwohnuug ,
L Vicrzimmcrwohnungeri l 8 möbl . Zimmer .

Wohnungen gesucht r I Zwei . L
Drei - und 4 Vierzimmerwohnimacn .

Gesucht auf 1 . Oktober 1914

kt . Wohnhaus
4 — 5 Zimmer , mit E -nfahrt und
Stallung ( Nahe Bahnhof ) zu mieten
eventl . auch zu kaufen . Offerten
unter Nr . 211 an dis Exved . d . Bl .

UohMWsich per t . M .
Von e ner allein stehen den Frau

wird eine 2 —3 - Zimmerwohnung
mit Zubehör , der Neuzeit ent
sprechend eingerichtet , in nur gutem
Hause in sonniger freier Lage zu
mieten gesucht ; auch würde eine
größere Wohnung mit kleiner Fa¬
milie teilen event Mitbewohnerin
von Einfamilienhaus (Villa ) . An
gebote unter 8 203 an die Exp

Artillerie Mund
Leib -Grenadier - u . Weiter Aerein

Wir beehren uns hiermit , unsere Mitglieder und deren Ange¬
hörige zu dem am Sonntag den 3 Mai ds . Js statt findenden
gemeinschaftlichen »

JanlMen und Ganz Ausflug
nach Söllingen ins Gasthaus zum „ Grünen Hof " daselbst kamerad¬
schaftlichst einzuladen .

Zusammenkunft um 1 Uhr am Schloßzarteneingang (Ettlrngerstr )
Abmarsch präzis V- 2 Uhr durch den Rittmrt nach Söllingen , woselbst
uns der dortige Militär - Verein am Octseinganq empfangen wird .

Rückkehr gegen 7 Uhr abends mit der Bahn . Zahlreiche Be
t iligung erwünscht .

Are Jorstäude.
XL . Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt . Bei schlechtemWetter Abfahrt nach Söllingen mir Z m 2 .09 oder 3 .44

Großes

Konservator ! ,
'
ch gebildetes Fräu¬

lein erteilt gründlichen Klavier¬
unterricht an Anfänger und Fort¬
geschrittene zu mäßigem Preis .
Näheres

GpitalSrnfie 4 , 2 St
6 Pfund schöne HLkfef « i>ern .

ein fast neues Sisschrärrkchen und
ein guterh schwarzer HehroL . schl .
Fig . , billig zu verkaufen

MolikeLr . l3 3 St . rechts .
schön möbliertes Zimmer

mit sep Eingang auf 1 Mai zu
vermieten Hauptstraße 76 ll .

2 massiv gebaute Käufer ,

wird in Pflege genommen . Zm
erfragen bei der Exped d Bl !

OOOOOOOOOOVO° Utock 8
rrirä auks Lanä in kklegs
Stoben väer für eiAvn .
Ollorteumit kraisangabs
unter p . V. 158 pvst-
taAörnli vurlaeü .

XXXrOOOOOl
Kausvurfche ,

ehrlich und fleißig , zu baldigem
Eintritt gesucht . Näheres
_ Hauptktraste 48 .

Jungs pünktliche Frau sucht
Msuateftelle für vormittags .
Zu erfragen in der Exoed d Bl .

Lausniäschm oder -gm»
gesucht
_ Schillerst ? 4 s , rechts

Mm 7
findet sofort Beschäftigung bei

Karl Frohmuller .
Zimmerae 'chÄt u . Sbre -ner ?!

Ilsurer
finden sofort Beschäftigung bei

LarL Mel , Bauges« .
JüngerkS Wävchm

sucht für nachmittags Beschäftigung .
Zu erfcayen in deL Ero ds . Bl .

Whriges Mchm sücht Lklle
in besserem Hause als Zimmer¬
nder Kindermädchen auf t - Juni .
Zu erfragen

« finzftrake 4« , 3 St

M - 8l >cWertert

verbunden mit GrattHllerlssung findet im

- ^ atoiual
am Sonntag den 3 . Mai statt

Der 1 . Kauptgrwiuu besteht aus einem Kaß echten
Münchner Wirr (Augustiner - Bräu ) , der 2 . Kauptgewinu
ein Geihvsck Dann noch weitere Gewinne , bestehend aus
Flaschenweinen , Zigaretten in Packungen und sonstigen
anderen Gegenständen .

Wer sich gut unterhallen will , der komme in den
Cen ' ral - Automat !

kidsit ZekijoktLp .

Glster JentralzuchlvieHmarkt
des Verbandes der mittelbadischen Zuchtgenossenschaften am Dienstag

den 12 . und Mittwoch den 13 . Mai 19l4 in Offenburg
Beginn am 12 . Mai , nachm . 2 Uhr , Ende am 13 . Mai , rachm

1 Uhr . Beste Gelegenheit zum Einkauf bester männlich r und w -. ib
lichec Zuchttiere der mit -elbadischrn Simmentaler Rasse . LetztjäLriger
Austrieb an Farren : 240 Stück .

Für alle Dere werden AbstammunqSnach -veise geliefert .
Mit diesem Markt verbindet die Stadtgemeinde Offenbnrg einen

Kohlen - , Zuchtschweine- und Zuchtziegenmarkt .
Nähere Aurkunft erteilen das Berbandspräfidium n Zuchtinspektor

Servatius in Freiburg i . Bk . oder das BüraermeiSeramt Offenburg .

An - u . AerKaufsgeschäft
i Gritznerstraße i .

Empfehle :

Neue Herren -Anzüge von -« 9 .— an
Neue Hosen . . . von - 2 .— an
Neue Knaben -Anzüge von -̂ 3 — an

Ferner große Auswahl in getragenen Kleidern und
allrr Art Schube .

Julius
vsmplNLSLk - unä Wsseke - VsrleiiisnZistt

b. Arlsrshe - Tel. 702.
Auf Veranlassung mehrerer dortiger Kunden kommt mein

Fuhmett rvöHerttlich «ach Lurlach
und bitte ich die vcrehrlichs Einwohnerschaft um gefällige

Zuweisung von Aufträgen .
AullühMstelle Zurlilch : Seü 'mstc. Dreher , Kro« e«ftr. 8.

Speicher , Wasser und Gas in fre¬
quenter Lage preiswert zu ver¬
kaufen Anfragen durch die Ex -
pedi ' iün dieses Blatte s

Hewichiswagen
und Gewichte repariert und besorgt
die Eichung

G Heitmann . Mechaniker .

18 Jahre jünger , ju nugndl
lanmrtig erscheint jeder nach

WksMÜl! !
Ivon Jean Raböut , Paris , welche
greise oder rote Haare sofort !
unvergänglich echt, blond , braun !
oder schwarz färbt . Garantiert !
unschädlich , ä Karton Kk. 2,50 .

Bernhardt » Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken- und Weller .kräuss ä Lilas
Ali . 0,60 n . 1 .

Jever Wissende wnd Ihnen

LS -MwA -II.
Meil - WkWU «
überraschender Wukung ist , das¬
selbe kräftigt d '

e Kopshmtporcn
derartig , daß sich ke ne Schuppen
und Schirm wieder bilden und
fördert das Wachstum der Haare
ungemein .

Kräftiger , schöner Bar « !
Ter Stolz eines jeden Mannes
wird erreicht durch Bernhardt ' ?

Lngl . 8ari« ui: li8
a « las Ule . 2 . —

schwache Augen werden nach

L'/LWMMW -
sehr gestärkt
Derselbe ist

zngl haarstärkendes Kops- und
aniisepnsches Mundwasser . An¬
weisung gratis . Glas Wk . 1 .50 ,
2.50 . Rp . Destillat von Enzian
wurzeln und - bluten

Damen - Bart . Binnen 6 Mi
nuten entfernt Bernhardt '»

jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts und der Arme gewahr ,
u schmerzlos . a Lilas Uk . 1 50

Rosig weihe , samtweiche Haut-

LLsÄR "!«"
»nttck , ist die beste Empfehlungs
uiu «1 karte Beseitigt Leberflecke,
Mitesser . Gesichtsröte und
Sommersprossen üLilasNK . 1,50 .



Mäslbeerwem
ist ein gesundes , wirklich vorzüglich
schmeckendes, natürliche- Getränk . Ein
Paket gedörrte Heidelbeeren mit den
»Stigcn Zutaten kostet Mk . 5.SS franko
und reicht zur Herstellung von 100 Ltr ,
DaS Liter stellt sich ca . 9 bi- 10 Pfg .
Gebrauchs-Anweisung liegt jedem Paket
bei . Biele Anerkennungen.

ködert Kat. Wisse»
(Baden).

Bergöschingen (Amt Waldshut ), 1 . 3. 14 .
Ersuche um Uebersendung von zwei

Paketen gedörrte Heidelbeeren Ich bezog
i« November v . I . ein Paket von Ihnen
«ud bin mit dem hergestellten Wein sehr
zufrieden usw .

(gez.) Fr B , Bürgermstr .
ChauSschau ?, 11 . April 1914 .

Bitte senden Sie sofort zu 100 Ltr .
Heidelbeerwein , mit erster Sendung sehr
zufrieden. gez . G Zeltwanger .

Murg am 17 . April .
Nachdem die von Ihnen bezogenen

Heidelbeeren nebst Zutaten befriedigt
haben und daS Getränk wirklich an-
>enehm ist , so wünsche ich sofort daS
doppelte Quantum

gez Adolf Ortstein.
Niederlagen : AugPeter , Adler-

Drogerie , Durlach ; Martin Dehrn, Wösch¬
bach ; K . Fr . Müller , Auerbach ; Küfer
Schöpfte , Langensteinbach; Küfer Gacken-
be>mer , Weingarten ; Küfer Jung ,
KStiigsbach ._

SivkvrH"
ist der beste und

natürlichste
Bolkstrunk

überall eingeführt.
Einfachste Bereitung
Paket für 1V0 Ltr .

nur Mk. 4 »—

Bessere Sorte 3 . —
franko Nachnahme

mit Anweisung.
Zucker auf Wunsch zum billigsten

Preise .
Zell -Harmersbacher HauS -

trunkstoft-Kabrik
ViU » 8iersri . Ls11s . S WKl !)

Durlach : Gustav Müller, Moltkcstratze «.

Momiheiliier loMms -
Iß ) aimarkt - (I lotterte

Ziehung tz. Mai .

Mark S 0000 bar
tzmllichl IM , ZS «». IS »«

38 Gewinne zns . -4 48 888
alle auch in Bargeld zahlbar,

teilweise ohne Abzug.

Esebelstrafte ll/l 5, Karlsruhe .

S^ sin^lorintdsnl
1 . Sorte

per 100 Pfd . 28 .58
2 . Sorte

per 100 Pfd . 27 .58
Hkinkus Mostansatz
Mns

! P 'schmM WelmW -ff !
mit RabattgewährungI

>je nach Abnahme des )
Quantums

Fatzhahnerr
I per Stück 35 u . 45 I
! Fatzdichte Nnfchlittl

Schwrfelbrand re ,

I iugsr u. filislsn . f
Air MN« If-m««» !

SedAst Laers Lsedes!
Die wirksamsten Mottenschutz¬

mittel erhrlten Sie in der
4cklsr - vrox . Lugs. l?sLsr .

Röbel
.

Solange Vorrat :

komplslts Mknungft - kinfiektungsn
destebeuck su8 S Xlsiiukrri ILiioLv vis koiZt

ALIc . SSO . " 45 « .— 5S « — V5 « . — S3 « .— « 1 « .

— kin » slmöd « l — 8vkis §- , Spsiss -

Xleinmöbvl
ßSvs' nen - u lftnsirr -

k'nrtnliviivkerunA rl « » - Lrmmsr »

flur - unrk Ksnksn - unek nueb Lslons — UürrkSi »
MSK - I — LU8ULlt8 — stets grosses Leger .

ist- es vou grossem Untreu , bevor sie Aöbel Lanken, mein
9 UaASickuv umkri88en«ie8 4-aAer , von ckem sie überrasedt «ein

verckeu , nu besiebtiKeu.

Ivkolxe xr «»»«r Ul»88e» «I » L» iik« n » 8 Rslbstlakrrlkstl « »
bin leb in ckvr I -aFv , meinen vertev Lunäen xanr sudseroräeutiisbv

Vorteile rn bieten .

ilulsntssts Seäienung . — Siinstlgst« rslilungrbsüingungsn .

kilödelksus N . Vsuu >e » k » » os
KLr » »' s ^ srLr « . A .M « L' -Mr ' K88S 13 .

Vertreier : Larl I-Lpp , liselmerslr. 18 , Larlsruds .

s

Irauenaröettsschuke .
Der 2 . Kurs deS Jahres 1914 im Handnähen, Maschinennähen

und Dicken , Sticken , Klöppeln und Knüpfen beginnt am 4 . Mai,
vormittags 8 Uhr . Der Unterricht im Nähen (Hand - und Maschinen¬
nähen ) wird täglich von 8—12 Uhr und 2 - , auf Wunsch auch 4mal
wöchentlich von 2—5 Uhr erteilt ; der Unterricht im Sticken, Klöppeln
und Knüpfen findet 2mal wöchentlich von 2—5 Uhr statt.

Anmeldungen werden bei Frau Geh . Regierungsrat Turban ,
Herrenstr. 11 (Amthaus 2 . Stock ) , nachm . 2—4 Uhr entgegengenommen .

scxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxr
IsusrvsrÄoLsruLZ

'
. 8

chiteivZMLrts , bsebavAessbevs SsssilscLaft Kat mre

2Lvxts>§Wtllr kür vurlZ -sL
vüt nslobsr ZrösLarss IllLssno verdunäeu irt , LvLsrvrsltig O
ru dssstssn O

LtrsdsLDs Usrrsn mit xntsu LsLieLunxsL dslledso o
Lieb ru wöläsu urtsr ktr». 208 an äis Tr§ . äs . A . ^

OOcXXXXXXXXXXXXXXXZOeXXXZO

Alte erstklcssis deutsche Gesellschaft sucht tüchtige « Hanpt -
ageuten Inkasso vorhanden . Offerten unter Nr . 206 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

MKL 'S'K ZS»'« »»»
rmsolien LrStrlirgsn « . Nelngsrte ».

Empfehle für Sonntag den 3 . Mai von morgen»
, ab aus frischer Schlachtung : lkebev , und
Blutwürste , Aesselfleisch mit Sauerkraut .

Knies 81er. VorsügiieLe Veias .
Lade höfischst ein -Sutai »

bsvlrk eu sedr vivis Lier — xnicdtixo
Läcilcn seit 50 Irckren !

Lis bsstsksil »ns xümntiert reinem
kleiscli uvä IVeirenmekI — nickt »nn

zbsSllcn, Bis üi« ovr «lliciv -
bü!- dillixcii ?utrcrivit !el .
L»s verloog« ütet« 8x , »tt's 6c6iie -!-,
kücteviuttcr v . llunüclcuciieo bei :

vcntrsl - vrogsris
psu ! Vog« i , Uauxtstr 74.

- VsrL K.E
Wachsamer
Hofhund .
stark,mittel-
ftrvß , zwei
Jahre alt ,

billkg - u
verkaufen der

L- Silber , Turmberallraßs 4 .
Kalbin ,

37 Wochen trächtig , zu
verkaufen

Grötziugeu Frirdrichtzr 28 .

ftlsvisi'-Untsi'i'icki
wird erl . unt Garantie f . raiL
Fs-rtschreiten auch au crw Pers .
geg mäß Honorar

Karlsruhe. Steinfir 6 ill .



2Lor § sn :
rawLüsll - ^ uLHug

nned LrvlvLsnI
(Xobsl L»08t )

Lbkskkt Surkgvki 2 ifiik 31 .

Freunderi und Bekannten die traurige Nach¬
sicht , daß unser liebes Kind

uns heute vormittag 11V , Uhr im Alter von
6 Monaten schnell und unerwartet durch den
Tod entrissen wurde .

Durlach den 1 . Mai 1914 .
In tiefer Trauer :

Icrrnrkie 8 «l,KI » » r «It .
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 11 ' /, Uhr statt .

^ FMmWft ?jchkl KchksiiminDiilich .
Bekanntmachung.

Am Sonntag den 3 . Mai - Is . . nachmittags 3 Uhr , findet
nn Gasthaus zun , 8dl « e in Sxielbsrg eine landw . Besprechung
über Seuch «nvekän »Pfnng « nisr besonderer Bernckfichtignng
- er Tuberkulose statt , wobei Herr Bezirkstierarzt Huber den ein¬
leitenden Vortrag halten wird .

Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder , sowie sonstige
Freunde der Landwirtschaft freundlichst ein .

Durlach den 29 . April 1914 .
Die Direktion :
Eduard Merton .

MUMM MM S v
Voavs

Zur heutigen
Köend -Hurnfaßrt

wird auch auf diesem Wege noch¬
mals eingeladen und um zahlreiche
Beteiligung gebeten .

Abmarsch 9 Uhr vom Lokal.
D « r Turnwart .

« LS MH » s Heute r » snat » » «r «
WM MH «S sammlang . Sonntagd » » » » » » Spaziergang durch

den Wald nach Wol
fart» w-i-r Rest . Roßte Zui . Schloßoarte » .

i

M8WWklj8k !!6rsUHH !

ljUl .A
'

?! k . s .

imMigeFkMmhrAvrlsG
WekcrnnLrnclchung

Zwecks Erledigung
wichtiger Angelegenheiten
werten hiermit wie folgt

§WMrlik-8echl»!lllWk«
anberaumt und zwar :

_ 1 . Kompanie Mon¬
tag den 4 Mat bei Kamerad
Mannherz zur Blume .

2 . Kompanie Mittwoch de »
L. Mai bei Kamerad Weiß zum
Pflug .

3 Kompanie Freitag de »
8 . Mai bei Kamerad Hummel
im Krokodil.

Beginn abends 8V, Uhr Anzrg :
Dienstrvck in Mützen . Pünktliches
und vollzähliges Erscheinen er¬
wünscht .

Turlach , 2 Mai l914
Da « Kommando :

Karl Preiß

pl SlMMKK Q

GchllMst „ KidelitaS -
Tmlach lgN .

Conntag den 3 . Msi . nach
nutlaqs 4 Uhr

im .. Amalienbad "
, wozu die Mit¬

glieder und deren Angehörige
freundlichst einladet

Ter Borstand .

Mttbüild „ EdelVkiß
"

Dl «ch .
xep. r . ISOö . Tii ig H . Weihchk er. Karlkruhe

Lokal Ll . di Durlach.
Wir beatsichnqen rei genügender

Beteiligung zur Hebung der Zither -
spiels urd zur Einführung der
Koszsrtzlther in weiteren Kreisen
e nen unentgeltlichen Nuter -
richtLkurs zu eröffnen , an dem
stch Damen und Herren jeden
Standes beteiligen können.

Die Leitung des Kurses unter¬
st , ht eurem Lücht' gen und bewährten
Fachmanne und bürgt für regel¬
rechte Erlernung .

Zur weiteren Auskunft si : d wir
gerne bereit und sind g fl An¬
meldungen zu richten an Herrn
FranzAicher , Luisenstr . 2 , pari ,
und Herrn Kar ! Emmerling ,
Molikestr . 26 .
_ Der Vorstand .

Hsi - l snrsustlug
Sonntüg den 3 . Illai

FM LWürs LMlsr, Ts!lj ! rhrerl !l
aus Aurksrnhe

M -> ll : : Krsrr ! .

fU88dül! snl30llS
per Dose mit 2 Pfund netto Ge¬

wicht vori 85 -H an .
kevtlal- ZWelie Paul Vogel
Telephon 100 Hauptstraße 7» .

werden abgegeb n
Lpitaistraze S .

von !

« W . MMNI Nt WWM
veranstaltet der >

KeWgkl - u. KiiiliklheilMt Berel» Bolfarlsmeier a. il»>gbz .
«» 3 . « rs .t LSI » im

SMlllls ZW . .WSl8
'

ÜI NsWMöier
wozu freundlichst einladet

Die ArrsK Uarrgskommissto 'r .

und

» Mr .
M » UW

I In den Sommermonaten !
Mal bis September find

^« nserrGesehästsnnSonn - !
und Feiertaaen !

ksstdsMv DarLsvk .
G RLreK . « benöb 8 '

, Uffp :

i - I » ro » s . ii » virrl
seines 30jährigsnkür Herrn ll^nrlsdrcr 8, » sssSeop ^ ans ^ nlsb

Isnrlkkrsr - Iudüäums bier.

auspekübrt von TanLsedülcrinusu unä - Lodülcrn 6es Herrn Orosskopk,
unter sseü Llitvirkun ^ von krl Luljslir Lopr -inl , unä äei Herren llolr-

soliuli (Duriton) , Oöiningsr (Humorist ) unä bugor (ltaucdrsänor) .
11 . 8ct>Isierigrir
12 . Zclurmtgnr

und
^in der Wsch « vsn 7 11 hr j

m orgens bis 8 Ub r
abends gcösfnet .

Durch diese Einrichtung wird I
unseren Angestellten im Som - ^
mer ein freier Sonntag er¬
möglicht . Wir hoffen , daß
unsere verehrt . Kundschaft
hierauf bei ihren Einkäufen
gütigstNücksicht nehmen wird .

1 . 6ss -mgso?o , a) 8oprun, b ) Duritor
2 Klöclccben - stuarirüls
3 . Oer lustige LbsmLNN, Tanr -Dustt
4 . Mulnen - lleigen
5 . llumonstisclis Vorträge
6 . Osvoiio äer Kaiserin
7 . Menuett, r>) cle 1a eour

b) ä In roius
8 . Psinsliehoken - Oavotis
9 . Oauekrertner

10 . Litknspuk, Tnnr-ItlM
— Hiersuk : ^ K » M Z »

2ur veelcunZ äer Xoston virä sin klintritt erlroden von :
1,50 Ulk. kür vordednltene Llütre
1,09 „ , «lie sonstigen ,

ve? vederseduü virä äsm rrallLnvorsis Vurlsvü rugeviese».
XrrrbsLVorvsrlrs .uk bei Herrn Xmiknumn 6 . 9ot !> (Lurl Walch,

Druckerei Reitern uuä Di^errenAescIiükt Ostsrmsier .

13 . 8oprsn - 8olo
14 Osvoiis nodlesss
15 . Isrentells
16 . portugiesische yusürills
17 . kgr!tor. - 8vlo
18 . 8teiriscker dänciler
19 . Humoristische Vorträge
20 . Regler . Korisnr, unZar . Desell -

sedskts-Tunr.

Alle Sorten Gemüsepflanze »
sind zu haben

Emi ! Selter , Ksnde
'sgärlnfr , Aue .

Ein Wurf rassereine

Dobermannpinscher,
kupiert , 8 Wochen alt , preiswert
adzugeben bei

Bahnwart Horn ,
_ Haasielderweg

Outes Aissenksu
10 Zentner , zu verkaufen
_ Spitalstraüe 23

Irr verkaufen
ü akt - Ienster ( vierflügelig ),
1 .20 / 1 .80 m groß .

Gastbaus zur Blume .

VMuWilicheWtterNß M 3 . Mai ,
Heiter , Nachtfrost, untertags wärmer.

Hierzu Nr . 26 des Amtlichen Ver-
kündlgurtzSL

'altks für den Bezirk Durlach.
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